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SCHRIFTLICHE ANFRAGE E-4236/09
von Stavros Lambrinidis (S-D), Maria Eleni Koppa (S-D), Anni Podimata (S-D), Georgios Stavrakakis 
(S-D), Kriton Arsenis (S-D), Chrysoula Paliadeli (S-D), Giorgos Papakonstantinou (S-D) und Sylvana 
Rapti (S-D)
an die Kommission

Betrifft: Finanzierungshilfe aus Gemeinschaftsmitteln für die von den Waldbränden im Jahr 2007 
betroffenen Gebiete und die Pläne für ihre Wiederherstellung

Der zweite Jahrestag der verheerenden Waldbrände von 2007 sowie die Waldbrände, die dieser 
Tage in Attika gewütet haben, machen deutlich, wie dringend notwendig es ist, den Wald in 
Griechenland zu schützen, was auch mit der Umsetzung gemeinschaftlicher Maßnahmen im 
Zusammenhang steht.

Ausgehend von den besonderen Bedürfnissen der von Waldbränden betroffenen Regionen hat die 
Kommission die Förderfähigkeit der griechischen Operationellen Programme des 3. GFK (2000-2006) 
bis zum letztmöglichen Datum verlängert und sich verpflichtet, die Mittel des nationalen strategischen 
Rahmenplans (NSRP) für die Wiederherstellung der von Bränden betroffenen Gebiete einzusetzen.

1. Ist der Kommission bekannt, in welchem Maße die Verlängerung der Realisierung von Projekten 
genützt hat, die die Waldbrandgebiete betrafen bzw. noch betreffen? Gab es neue in das 3. GFK 
aufgenommene und daraus finanzierte Projekte, die mit der Behebung der Schäden aus dem 
Sommer 2007 im Zusammenhang stehen? Gibt es eine diesbezügliche Liste?

2. Ist der Kommission bekannt, ob von den griechischen Behörden Pläne für die Wiederherstellung 
der betroffenen Gebiete von Ilia, Arkadia, Euböa und Attika erarbeitet wurden? Sind solche Pläne 
der Kommission vorgelegt worden? Gibt es besondere Pläne für die Wiederherstellung 
besonderer Schutzgebiete und Gebiete von gemeinschaftlicher Bedeutung für die Umwelt (wie z. 
B. der See Kaiafa, das Gebiet Chelmou-Vouraikou, Achaia und andere Gebiete, die 2007 den 
Flammen zum Opfer fielen)?

3. Welche Maßnahmen hat die Kommission zur Umsetzung der Entschließung P6_TA(2007)0362 
des Europäischen Parlaments vom 4. September 2007 zu Naturkatastrophen getroffen, in der 
die Kommission unter anderem aufgefordert wurde, ihre Zusammenarbeit mit den nationalen 
Behörden fortzusetzen, um eine Politik zu entwickeln, die die Umweltauswirkungen von Bränden 
minimiert, in der eine Wiederaufforstungspolitik sowie die Erhebung und Veröffentlichung von 
Daten über die natürlichen Ressourcen der Mitgliedstaaten verlangt wird? Wie wird die 
Zusammenarbeit mit den griechischen Behörden hinsichtlich der Bereitstellung entsprechender 
Daten zur Ergreifung diesbezüglicher Maßnahmen eingeschätzt?


